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Jahrgang 33 / Januar Info – Aktuell 09.01.2023 
 
 

Rückblick 
 

Schüler-Uni: Diskussion zum Thema „Abfallwirt-
schaft und Klimaschutz – welchen Beitrag kann die 
Abfallwirtschaft zu einer nachhaltigen Wirtschafts-
weise leisten?“ 

 

Jeder von uns produziert ihn und schafft damit 

Probleme: Müll. Herr Holger Poczka von der Erben-

schwanger Verwertungs- und Abfallentsorgungs-

gesellschaft mbH sensibilisierte die Schüler-Uni am 

30.11.2022 zu diesem Phänomen. Vorgestellt und 

besprochen wurden folgende Fragestellungen: 

 Was ist Abfall juristisch? 

 Wie setzt sich Müll stofflich zusammen? 

 Welche enorme Bedeutung für das Klima hatte 

die Einführung der Biotonne? 

 Wie sieht der großtechnische Umgang mit Müll 

aus? 

 Warum ist Mikroplastik ein Problem? 

 Welche Kultur hat in der Vergangenheit ein 

besseres Müll-Management betrieben als wir 

heute und was können wir daraus lernen? 

Arthur Wöhnl 

 

Dunk-barer Abend im Audi Dome 

Vier Mitglieder unseres P-Seminars „Basketball-

Camptag“ besuchten am Sonntagabend des 4. De-

zembers das Basketballspiel zwischen FC Bayern 

München Basketball und Medi Bayreuth in der 

Audi Dome Arena, um ihre basketballerische Exper-

tise zu erweitern.  

Die optimalen Sitzplätze und ein spannendes Spiel 

bescherten den Schüler*innen eine atemberau-

bende Erfahrung. Der Gastgeber, der ein überra-

gendes Spiel machte, dominierte das Ergebnis von 

Beginn der zweiten Halbzeit an. Die Stimmung im 

Stadion, die sich durchaus mit der bei einem Fuß-

ballspiel messen konnte, begeisterte die Gäste, die 

bei uns mehrheitlich aus Basketball-Neulingen be-

standen. Begeistert waren die Schüler*innen auch 

vom ungewöhnlich pünktlichen Nahverkehr bei 

Hin- und Rückfahrt. Insgesamt ein rundum gelun-

gener Ausflug.  

verfasst von: Eblenkamp Valentin, Gromotka 

Raphael, Kindler Christian, Papen Anna, Thude Jari, 

Voß Magdalena, Weiß Joshua  

P-Seminar „Basketballcamptag“ S. Neumann 

 

 

 

Jahreszeiten-Dioramen der Klasse 5b 
Ein Diorama ist ein Schaukasten, in dem Szenen vor 
einem realistisch wirkenden Hintergrund darge-
stellt werden. Mit diesem Wissen hat die Klasse 5b 
im Rahmen ihres Deutschunterrichts einzigartige 
Jahreszeitendioramen erstellt. So entstand zum 
Beispiel auf der Grundlage von Annette von Droste-
Hülshoffs Gedicht „Frühling ist die schönste Zeit“ 
ein Frühlingdiorama von Emilia Boos (s. Foto links 
unten), Romeo Abate konzipierte einen Sommer-
Schaukasten zu Paula Dehmels lyrischen Text „Ich 
bin der Juli“ (s. Foto links oben), dank Marco 
Marques Castro wurde Peter Hacks literarischer 
Text „Der Herbst steht auf der Leiter“ in Szene ge-
setzt (s. Foto rechts oben) und Sithila Udugal 
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Mohottige entwarf eine winterliche Szenenland-
schaft zu Adolf Holsts Gedicht „Im Wintergarten“ 
(s. rechts unten). Zu bewundern sind diese Kunst-
werke im Klassenzimmer der Klasse 5b. Diesen vier 
jungen Künstlern*innen, aber auch allen anderen 
kreativen Schüler*innen genannter Klasse gebührt 
ein großer Dank für ihre einzigartigen Einfälle, mit 
denen sie in vielfältiger Weise Farbe in unseren All-
tag bringen!  
Alexandra Oguntke 

 

 
 

 
Vorlesewettbewerb der 6. Jahrgangsstufe  
Am 05.12.2022 fand in der Aula unserer Schule der 
diesjährige Vorlesewettbewerb der 6. Jahrgangs-
stufe statt. In einer spannenden Atmosphäre lasen 
hierbei die beiden Sieger jeder Klasse den übrigen 
Schüler*innen der Jahrgangsstufe zunächst jeweils 
eine selbst gewählte, literarische Lieblingsstelle 
vor: Charlie Clausen, 6a, aus „Ein Junge namens 
Weihnachten“ (M. Haig), Adrian Wöhnl, 6a, aus 
„Harry Potter“ (J. K. Rowling), Elisabeth Schilcher, 
6b, aus „Oscar und das Geheimnis der verschwun-
denen Kinder“ (C. Frieser), David Weißbach, 6b, aus 
„Zurück in Summerby“ (K. Boie), Otto Leiß, 6c, aus 
„Momo“ (M. Ende), Nora Egger, 6c, aus „Die Mit-
ternachtsbande“ (D. Walliams), Josepha Veit, 6d, 
aus „Helden des Olymp“ (R. Riordan) und Milena 
Danner, 6d, aus „Millie am Nordpol“ (D. Childolue). 
Im Anschluss daran erfreuten genannte Leser*in-
nen ihre Mitschüler*innen mit einem nicht einge-
übten, spannenden Abschnitt aus dem Klassiker 
„Die unendliche Geschichte“ (M. Ende). In einer 
dramatischen Entscheidung standen schlussend-
lich die drei Gewinner und somit stolzen Besitzer 
jeweils eines Buchgutscheins fest, der vom Vorjah-
ressieger überreicht wurde: Auf Platz drei fand sich 

Elisabeth Schilcher, 6b, wieder, auf Platz zwei Otto 
Leiß, 6c, und auf dem ersten Platz David Weißbach, 
6b. Diesen drei Lesekönig*innen möchten wir ganz 
herzlich zu ihrer grandiosen Vorleseleistung gratu-
lieren und wünschen David für seinen nächsten 
Wettkampf beim Regionalentscheid Anfang des 
kommenden Kalenderjahres schon jetzt viel Erfolg! 
Doch auch alle anderen Klassensieger haben sich 
für ihre großartige Vorlesefähigkeit und ihren Mut 
ein ganz großes Lob verdient. Manche Schule wäre 
dankbar, nur einen solch kompetenten Vorleser in 
ihren Reihen zu wissen – wir haben in einer einzi-
gen Jahrgangsstufe in jedem Fall gleich acht davon. 
Was für ein Glück, euch am SGM zu haben!  
Alexandra Oguntke für die FS Deutsch 

 

 
 

 

Ein Richter zu Gast in der Schüler Uni Junior… 

Die Spannung und Aufregung waren groß – ein 

Richter kommt zur Schüler Uni Junior: Schon bei un-

serem Vortreffen im Oktober waren viele der Teil-

nehmer(innen) begeistert, als sie davon hörten. 

Schließlich hat man aus Erzählungen, Film und 

Fernsehen schon einige Vorstellungen zu Gerichts-

verhandlungen und der Rechtsprechung, doch wie 

das alles in der Realität aussieht, konnten unsere 

Schülerinnen und Schüler nun am 5. Dezember mit 

dem Richter Andreas Pfisterer vom Amtsgericht 

Garmisch-Partenkirchen persönlich erfahren: Die 

Kinder beschäftigten sich mit Fragen wie „Was be-

deutet eigentlich Notwehr?“, „Was passiert, wenn 

Kinder oder Jugendliche Straftaten begehen?“ und 

„Ab welchem Alter kann man überhaupt bestraft 

werden?“. Natürlich kamen auch persönliche Fra-

gen an Herr Pfisterer und die Frage, wie man über-

haupt Richter(in) werden kann, nicht zu kurz.  
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Unsere Sechst- und Siebtklässler(innen) waren äu-

ßerst interessiert dabei und trauten sich in dem 

sehr kompetenten, unterhaltsamen, lockeren und 

nicht zuletzt lehrreichen Vortrag über 90 Minuten, 

viele Fragen zu einer spannenden und wichtigen 

Thematik zu stellen und damit schon früh erstes 

Vorwissen zu verschiedenen rechtlichen Fragestel-

lungen und zur Funktionsweise unseres Rechts-

staats zu sammeln (… muss man doch auf das Fach 

Wirtschaft & Recht leider noch ganze drei bzw. vier 

Jahre warten).  
(Ellen Kalb und Markus Tischler für die Schüler-Uni Ju-

nior) 

 
 

 

1. Jugendkonzert der Münchner Philharmoniker 

Endlich war es wieder so weit: 30 Schüler/-innen des 

SGM fuhren mit Frau Gauer und weiteren Lehrkräften 

nach München in die Isarphilharmonie. Dieses Mal 

konnte man das berühmte Klavierkonzert von Robert 

Schumann, einem Komponisten der Romantik, gepaart 

mit den virtuosen Klavierkünsten von Igor Levit bestau-

nen, unter der Leitung einer jungen, aber nicht weniger 

begabten Dirigentin, Mirga Gražinytė-Tyla. Nach einer 

unterhaltsamen Pause ging es weiter mit einem stark 

vergrößerten Orchester und einer Symphonie von 

Mieczysław Weinberg, einem Komponisten aus dem 20. 

Jahrhundert, die teilweise sogar an Filmmusik erin-

nerte. Mit von der Partie war wie immer auch der Mo-

derator Malte Arkona. Mit Witz und Wortgewandtheit 

begleitete er uns an diesem wundervollen Abend. Elisa 

Huber, 9b 

 

In folgendem Zeitungsartikel, einer Kritik über das Kon-

zert, kommt sogar eine Schülerin des SGM zu Wort: 

https://www.br-klassik.de/aktuell/news-kritik/kritik-ju-

gendkonzert-muenchner-philharmoniker-mirga-grazi-

nyte-tyla-igor-levit-100.html 

 

 
 

 
 

 

Kultur und Spaß in Augsburg. Synagogenfahrt der 9. 
Jahrgangsstufe 
Am 24. November 2022 sind wir, die 9. Klassen des 
SGMs, in die Synagoge nach Augsburg gefahren.  
Noch während der Fahrt wurde uns der Ablauf des 
Tages erklärt: Da wir in der Jahrgangsstufe rund 
120 Schüler sind, waren wir in drei Gruppen aufge-
teilt und es gab dementsprechend drei verschie-
dene Stationen. Zum einen natürlich die Synagoge 
selbst und das dazugehörige Museum zum Juden-
tum. Zum anderen wollten wir auch die St.-Anna-
Kirche mit der Lutherstiege und den Dom zu Augs-
burg besuchen. 
In der Synagoge wurde uns von zwei freundlichen 
Führern, die stets ein offenes Ohr für unsere Fra-
gen hatten, Interessantes rund um das Gebäude 
und das Judentum erzählt. Auch wenn wir in die-
sem Jahr das Thema Judentum bereits im Religi-
onsunterricht behandelt hatten, haben wir noch 
sehr viel Neues dazugelernt. So zum Beispiel typi-
sche Merkmale von Synagogen, Gemeinsamkeiten 
zu christlichen Kirchen, die Entstehung einer Thora 
und vieles mehr.  
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Danach ging es für uns weiter zu der Kirche St. 
Anna, an welche die sogenannte Lutherstiege, ein 
Museum rund um Martin Luther, angrenzt. Hier 
hatte Frau Bierprigl ein Arbeitsblatt für uns vorbe-
reitet mit Fragen über Luther, die Bedeutung von 
St. Anna, aber auch zum Baustil der Kirche. In Klein-
gruppen erkundeten wir das Gebäude und ver-
suchten, möglichst viele Fragen zu klären, auch 
wenn die Antworten oft gar nicht so leicht zu fin-
den waren. 
Daraufhin kamen wir zur dritten Station: dem Augs-
burger Dom. Auf der Rückseite des Arbeitsblattes 
standen ebenfalls Fragen zu dem prächtigen Bau-
werk, für deren Beantwortung wir manchmal auch 
mehrmals quer durch das Gebäude laufen muss-
ten. Es galt verschiedene Orte, Statuen und Ge-
mälde zu finden, die sich häufig an sehr unauffälli-
gen Plätzen befanden.  
Danach hatten wir dann auch noch etwas Freizeit: 
Während es sich manche neben dem Dom gemüt-
lich machten und ihre mitgebrachte Brotzeit aßen, 
besuchten andere den nahegelegenen Weih-
nachtsmarkt. Zu einer heißen Bratwurstsemmel, 
Kinderpunsch und gebrannten Mandeln sagten bei 
dieser Kälte nur wenige nein.  
Dann war auch schon wieder Zeit für die Rückfahrt. 
Im Bus war gute Laune angesagt: Es wurde viel ge-
lacht und geschwätzt, so war die lange Fahrt sehr 
kurzweilig und spaßig. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Aus-
flug nach Augsburg ein voller Erfolg war. Er war 
nicht nur sehr lehrreich, sondern auch richtig un-
terhaltsam und hat alle Schüler der 9. Jahrgangs-
stufe einander ein bisschen nähergebracht. 
Felicitas Bucerius, 9b 

 

 
 

 

 

Auftritt des Jugendchores bei „Samstaghalb4“ 

Das ist Weihnachten: Die leuchtenden Gesichter und 

die schönen reinen jugendlichen Stimmen der Schüle-

rinnen und Schüler des Jugendchores begeisterten das 

Publikum beim letzten Advents-Benefiz-Konzert der 

Reihe „Samstaghalb4“. Sicherlich hat der Auftritt des Ju-

gendchores in der gut gefüllten Kirche von St. Nikolaus 

auch dazu beigetragen, dass eine Rekord-Spenden-

summe erzielt werden konnte, die u. a. dem Verein 

„Menschen helfen e. V.“ zu Gute kommt. 

Sonja Gauer 

 
 

 

Siegerehrung für die erfolgsreichsten Knobler*in-
nen 
Am Donnerstag vor den Weihnachtsferien wurden 
die diesjährigen Preisträger*innen des Knobel-Ad-
ventskalenders mit wertvollen Sachpreisen geehrt. 
Dabei teilten sich Bastek Carla (05a), Turculet Ro-
bert (06d), Porstmann Magdalena (06d) und Bucar 
Viviane (06d) mit je acht richtigen Antworten den 
vierten Preis. Dritte wurden mit neun richtigen Ant-
worten Greinwald Pauline (06b) und Springorum 
Ferdinand (06d), während Gebhardt Peter (07a) 
mit einem tollen zweiten Platz (zehn richtige Ant-
worten) die Ehre der siebten Jahrgangsstufen ret-
tete. Mit sehr beeindruckenden 13 (von insgesamt 
16) richtig gelösten Aufgaben belegten Wolf Anna 
(05d) und Veit Josepha (06d) den ersten Platz. Allen 
Teilnehmer*innen und den beteiligten Lehrkräften 
ein herzliches Dankeschön, wir freuen uns schon 
jetzt aufs Knobeln im Dezember 2023! 
Johannes Riedelsheimer, Fachschaft Mathematik 
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Präventionstag 9. und 10. Klassen 
Im Dezember fand unser diesjähriger Präventions-
tag der 9. und 10. Klassen statt. Es war die inzwi-
schen 4. Auflage dieses Projekts. Die SchülerInnen 
haben hier die Möglichkeit, aus diversen Work-
shops zur psychischen Gesundheit zu wählen. Die 
Workshops werden von externen Fachreferenten 
geleitet. 
Dieses Jahr war es uns möglich, Workshops zu den 
Themen „(Il)legale Sucht- und Rauschmittel“ mit 
Frau Heufelder von der Caritas Garmisch-Partenkir-
chen sowie „Häusliche Gewalt“ mit Jugendamtslei-
ter Herrn Märte anzubieten. Weiter konnten wir 
Herrn Dr. Beer von der Klinik Hochried zum Thema 
„Selbstverletzendes Verhalten bei Kindern und Ju-
gendlichen“ und unseren ehemaligen Schüler 
Herrn Korfesmeyer für „Fallstricke auf dem Weg 
zum Abitur – und danach“ gewinnen. 
Das Konzept ist so ausgestaltet, dass alle SchülerIn-
nen im Anschluss an den eigenen besuchten Work-
shop noch die Möglichkeit hatten, einzelne Refe-
renten in einem Marktplatzforum direkt anzuspre-
chen und zu befragen. 
Das Feedback aus den direkten Gesprächen mit 
den SchülerInnen hat erneut gezeigt, wie wichtig 
diese Themen in der aktuellen Zeit sind und dass 
der Präventionstag inzwischen einen enorm wich-
tigen Pfeiler im Präventionskonzept des SGM dar-
stellt. 
Wir möchten uns bei den Referenten nochmals be-
danken und freuen uns schon auf den Präventions-
tag im nächsten Schuljahr sowie auf weitere inte-
ressante Workshop-Themen. 
Andreas Burger, Schulsozialarbeit am SGM 
 

 

AUSBLICK 

 
Präsentationsabend P-Seminar Alpencross 

Wie manche vielleicht wissen, brach eine Gruppe 
Schüler im Sommer 2022 mit den Mountainbikes 
auf eine große Tour durch und über die Alpen auf.  
Von Murnau nach Torbole (Gardasee) sollte es ge-
hen! Dabei wurden – in vielerlei Hinsicht - Grenzen 
überwunden: Als es zum Beispiel über den Fimber-
pass von Österreich in die Schweiz und wieder über 
Österreich nach Südtirol ging, aber auch natürlich 
in sportlicher und mentaler Hinsicht. Eine Sensibili-
sierung für die Veränderung des Alpenraums durch 
Klimawandel und Tourismus war da ebenso ein Ziel 

als auch die grundlegende Arbeit mit dem GPS-Ge-
rät und Orientierung im alpinen Gelände u.v.m. – 
alles vor Ort, authentisch und in Bewegung mit der 
Gruppe. 
 

Im Rahmen eines 
kleinen – und 

hoffentlich 
kurzweiligen – 
Präsentationsabends 
in unserer Aula am 
Freitag, 13.01.2023 
ab 18:30 – ca.20:00 
würden wir Sie gerne 
nochmal mitnehmen 
auf unsere Tour und  
Ihnen, eingebunden 
in ein kleines 

Rahmenprogramm, Eindrücke unseres Ritts durch 
und über die Alpen präsentieren.  
Das P-Seminar Alpencross würde sich über 
zahlreiche Gäste freuen! 
Andreas Schneider 
 

Schulshop: Der perfekte Hoodie - wir suchen wei-
ter!  
Die Klasse 5b unterstützt den Schulshop auf seiner 
Suche nach dem perfekten Hoodie. Sehr beliebt 
unter den Schüler*innen dieser Klasse sind dabei 
die stylischen Kapuzenpullover in den Farben na-
vyblau, rot und grün, auf denen selbstverständlich 
stets unser SGM-Logo zu finden ist. Solltest auch 
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du/ Sollten Sie Anregungen für die neuen Hoodies 
haben, können Sie sich gerne an unsere engagier-
ten Schulshop-Kids oder an Frau Oguntke 
(og@sgmu.de) wenden. Wir freuen uns auf deine/ 
Ihre Rückmeldung und danken den jungen Models 
der Klasse 5b recht herzlich! 
Alexandra Oguntke 

 
 

 

P-Seminar Victorian Age 

„The game is afoot…“ – vom 16. bis 20.01.2023 lädt 
das P-Seminar Victorian Age die ganze Schulfamilie 
ein, im Rahmen einer interaktiven Ausstellung, die 
informative Plakate und Mitmachelemente mit ei-
nem immersiven Theaterstück rund um das Ver-
schwinden Sherlock Holmes kombiniert, in die 
spätviktorianische Zeit (1895-1900) einzutauchen. 
Es erwarten Sie neben der in historischen Kostü-
men nachgestellten Geschichte liebevoll ausgestal-
tete Räume – echt und im virtual reality-Format. 
Zur Eröffnungsvernissage am Montagnachmittag 
(16.01.23) von 14.00-16.00 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Für die folgenden Tage 
können sich die Lehrkräfte mit ihren Klassen für 
feste Zeiten am Vormittag anmelden. Um unsere 
Kosten zu decken, müssen wir leider Eintrittsgelder 
von 1,50€ für Schüler und 2€ für Erwachsene erhe-
ben. Am Eröffnungstag erwarten Sie zudem noch 
Leckereien gesponsert von der Konditorei Krönner. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ellen Kalb 
 

 
 

 
 
 

Französischer Abend (23.01.2023) 

Vive l’amitié franco-allemande…! Anlässlich des 

Jahrestags der Unterzeichnung des Elysée-Vertrags 

findet nach zwei Jahren Pause am 23.01.2023 um 

19.00 Uhr in der Ödön-von-Horváth Aula wieder 

traditionell unsere Soiree franco-allemande mit ei-

nem bunten Programm aus Musik, Theater, Vorträ-

gen, Quiz und Sketchen statt. Auch für das leibliche 

Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns alle Frankophilen 

und die, die es werden wollen, begrüßen zu dürfen. 

Und keine Sorge – man muss der französischen 

Sprache nicht mächtig sein, um diesen Abend ge-

nießen zu können… 

Ellen Kalb 
 

 
Copyright Bild : Institut Français d‘Allemagne 

mailto:og@sgmu.de
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„Gedichte sind der Herzschlag der Literatur“:  LYRIK-

ABEND 2023 

Wir freuen wir uns, die Schulgemeinschaft zum diesjäh-

rigen LYRIKABEND herzlich einladen zu dürfen, am Mitt-

woch, 1. Februar 2023, um 19:00 Uhr in der Ödön-von 

Horváth – Aula, um mit einer bunten Auswahl an Ge-

dichten und Liedern den Herzschlag der Literatur zu 

spüren. Für die kulinarische Umrahmung dieses Abends 

sorgt unser „SGM sozial“. Der Eintritt ist frei. Schülerin-

nen und Schüler, die am LYRIKABEND etwas vortragen 

möchten, melden ihren Beitrag bitte bis zum 30. Januar 

bei ihrer Deutsch-Lehrkraft. 

Sabina Wipfler 

 

2. Jugendkonzert der Münchner Philharmoniker 

Am 2. Februar 2023 findet das 2. Jugendkonzert der 

Münchner Philharmoniker in der Isarphilharmonie statt, 

u. a. mit Richard Strauss‘ musikalischem Reiseführer 

„Aus Italien“. Den Schülerinnen und Schüler bietet sich 

hier eine einzigartige Gelegenheit, eines der besten Or-

chester live zu hören und die einzigartige Atmosphäre 

eines klassischen Konzertes mitzuerleben. Der Modera-

tor Malte Akona hilft dabei, die Werke bzw. die Kompo-

nisten besser zu verstehen. Interviews mit den großen 

Künstlern geben zusätzliche wertvolle Einblicke. Dank 

der großzügigen Unterstützung des Fördervereins des 

SGM müssen die Schülerinnen und Schüler nur 9 Euro 

für die Tickets bezahlen. Wir fahren mit dem Bus um 

16.45 Uhr an der Weindorfer Straße los und kommen 

spätestens um 22 Uhr zurück. Voranmeldungen (mit 

gleichzeitiger Bezahlung) werden jederzeit gerne schon 

vorab von Frau Gauer entgegengenommen.  

Sonja Gauer 
 
 

Weitere Termine im Januar 

13.01./18.30h Alpencross Präsentation  

16.-20.01. P-Seminar Interaktive Ausstel-
lung Victorian Age 

23.01. Französischer Abend 

24.01. Zeugnisse Q12/1 

01.02. Lyrikabend 

 
Weitere Informationen und Berichte können Sie 
auch unserer Homepage www.staffelsee-gymna-
sium.de entnehmen. 
Sollten Sie Anregungen haben oder ein Feedback 
an die Redaktion richten wollen, erreichen Sie uns 
unter pie@staffelsee-gymnasium.de.  
 
Die Redaktion 
OStD Tobias Schürmer; VAe Birgit Pietsch 

http://www.staffelsee-gymnasium.de/
http://www.staffelsee-gymnasium.de/
mailto:pie@staffelsee-gymnasium.de

